
Auch die zweiten Tarifverhandlungen für die Beschäf-
tigten in der lippischen Kunststoffindustrie am 27. Sep-
tember in Bad Salzuflen blieben ohne Ergebnis. Die Ar-
beitgeberseite legte ein Angebot vor, das keine Grund-
lage für ernsthafte Verhandlungen darstellt: Statt der 
von der IG Metall geforderten Laufzeit von zwölf Mo-
naten wollen sie eine Laufzeit des Tarifvertrages von 
30 Monaten, inklusive sechs Leermonaten zu Beginn, 
wo es gar keine Erhöhung geben soll. Für die dann 
kommenden zwei Jahre bieten sie zweimal 2 Prozent 
an. Von einem Sockelbetrag von 250 Euro wollen sie 
gar nichts wissen.
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EIN ANGEBOT,  
DAS KEINES IST 

IG METALL 
DETMOLD

WIR FÜR NRW. WIR FÜR LIPPE.

Die Tüte ist weiter leer.  
Arbeitgeber wollen 
lange Laufzeit und eine Mini-Erhöhung 

Riesige Unterstützung: Über 
1.100 Unterschriften über-
reichte die IG Metall stellver-
tretend Melanie Lehmann, 
Geschäftsführerin von Oskar 
Lehmann vor der zweiten Ta-
rifverhandlung. Damit brin-
gen die Beschäftigten der 
lippischen Kunststoffindu-
strie zum Ausdruck, dass sie 
voll und ganz hinter den Forderungen stehen. »Die Be-
teiligung war riesig. Das zeigt uns, dass wir als IG Me-
tall mit unseren Forderungen richtig liegen. Und es 
sendet ein eindrucksvolles Signal an die Arbeitgeber-
seite«, sagt Nikolaus Böttcher, Verhandlungsführer 
der IG Metall für die lippische Kunststoffindustrie.

MACH DICH BEREIT!
Mit Aktionen wollen wir gemeinsam unseren Forderungen 

Nachdruck verleihen. Achte auf die betrieblichen Ankündi-

gungen und halte Dich bereit. Wir müssen weiter Druck  

machen, damit sich die  

Arbeitgeberseite bewegt. 



MITMACHEN IN DER IG METALL – TEIL DER TARIFBEWEGUNG WERDEN 

EintrittsdatumB E I T R I T T S E R K L Ä R U N G Auch möglich unter www.igmetall.de/beitreten

Beitritt: Hiermit trete ich der IG Metall bei 
und erkenne die Satzung dieser Gewerk-
schaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der 
Angaben zu meiner Person und nehme 
den Datenschutzhinweis der IG Metall zur 
Kenntnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 
ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. Ich ermächtige die IG Metall, den satzungsgemäßen 
Migliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 

Datenschutz: Mitgliedsdaten werden nur im Sinne der Satzung verwendet. Meine personenbezogenen 
Daten werden von der IG Metall und ihren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter 
www.igmetall.de/datenschutz.
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Name Vorname Geburtsdatum
T T M M J J J J   weiblich 

  männlich

Geschlecht

StaatsangehörigkeitStraße     Hausnr. Land PLZ Wohnort

Mobiltel.     dienstlich    privat Telefon     dienstlich    privat

E-Mail     dienstlich     privat

Ich bin    Vollzeit beschäftigt   Teilzeit beschäftigt   in Altersteilzeit Arbeitsphase   in Altersteilzeit Freistellungsphase   Solo-Selbstständig
Betrieb / Einsatzbetrieb PLZ   Ort   Personal- /Stammnummer Kostenstelle

von: bis: Verleihbetrieb:  Leihbeschäftigte*r      mit Werkvertrag      befristet

Ich bin derzeit      Auszubildende*r     Dual Studierende*r     Student*in     Schüler*in     Ferienbeschäftigte*r von: bis: wenn Student*in, Hochschule:

I B A N durchschn. mtl. Bruttoeinkommen, davon 1 % Mitgliedsbeitrag = 

  
Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1 % vom durchschnittlichen monatlichen Bruttoeinkommen. Studierende und Schüler*in-
nen ohne Beschäftigung zahlen 2,05 Euro. Anspruch auf Leistungen besteht nur bei satzungsgemäßem Beitrag. 

Ort/Datum/Unterschri ft

Tarifverträge und damit mehr Geld gibt es nur mit der IG Metall. Mitglied werden geht ganz einfach:  

Über die Betriebsräte, die Geschäftsstelle der IG Metall in Detmold oder online www.igmetall.de/beitreten

8,5 % mehr Lohn & Gehalt  

& Ausbildungsvergütung

Die dritte Verhandlungsrunde findet am  

12. Oktober in Bad Salzuflen statt.  

Mindestens 250 Euro mehr  

im Monat als Sockelbetrag

»Bei uns ist richtig Druck im Kessel. Die Unterschriftenaktion war der Renner. Das zeigt, wie 
nötig unsere Kolleginnen und Kollegen eine ordentliche Lohnerhöhung brauchen. Die  
Arbeitgeber betonen aber lieber ihre Herausforderungen. Unser alltäglichen Schwierigkei-
ten, bedingt durch die massive Geldentwertung, scheinen da keine Rolle zu spielen.  
Das können wir so nicht hinnehmen«.  

René Jahns, Mitglied der Tarifkommission, Betriebsrat bei Coko  

»Meine Enttäuschung war groß. Ich hatte gedacht, die Arbeitgeberseite würde in der zwei-
ten Runde ein Angebot vorlegen, welches einen echten Einstieg in Verhandlungen ermögli-
chen würde. Doch stattdessen wird weitergemauert – und ein Bild an die Wand geworfen, 
als ob die lippische Kunststoffindustrie vor dem Untergang steht, würden unsere Forderun-
gen angenommen. So kommen wir allerdings nicht voran in den Verhandlungen«. 

Nikolaus Böttcher, Verhandlungsführer der IG Metall  

»Ein Sockelbetrag von 250 Euro bedeutet, dass vor allem die unteren Lohngruppen profitie-
ren. Für sie ist die Belastung durch die Inflation bekanntlich am Größten, weil sie sowieso 
schon jeden Cent umdrehen. Doch die Arbeitgeberseite will davon nichts wissen. In beson-
deren Zeiten mit einer heftigen Inflation müssen aber besondere Maßnahmen her«.  
 Esin Kocaaga, Mitglied der Tarifkommission, Betriebsratsvorsitzender Ninkaplast 

bei einer Laufzeit  
von 12 Monaten

-
DAS FORDERN WIR

»Wir alle müssen unsere Familie ernäh-
ren. Dazu brauchen wir mehr Geld, 
schlicht, um die Inflation auszugleichen. 
Das gilt besonders für die unteren Lohn-
gruppen. Deswegen wollen wir einen  
Sockelbetrag von 250 Euro«.  
Carsten Sprick, Betriebsratsmitglied 
Friedrichs & Rath 
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